
Vorläufig gescheitert!
trags vor der Tariferhöhung des ver-

gangenen Jahres abzuschließen. Die

Laufzeit sollte sechs Monate betragen.

Außerdem sollte der Konzern in dieser

Zeit auf betriebsbedingte Kündigungen

verzichten. Damit wollte die IG Metall

erreichen, dass in den kommenden Mo-

naten ohne Termindruck verhandelt

werden kann. Auch dieses Angebot

wollte die Geschäftsleitung nicht ak-

zeptieren. Selbst das weitergehende

Angebot der IG Metall, dass betriebs-

bedingte Kündigungen mit Zustim-

mung der IG Metall möglich seien, wur-

de abgelehnt. Zur Begründung hieß es,

die wirtschaftliche Lage lasse dies nicht

zu. IG Metall-Bezirksleiter Werner Neu-

gebauer: »Unbestreitbar steckt

Infineon in wirtschaftlichen Schwierig-

keiten. Aber die Behauptung, diese

Probleme seien durch Gehaltskürzung

und Tarifflucht zu lösen, gehört in den

Bereich von Grimms Märchenstunde.«

Nachdem auf dem Verhand-

lungsweg derzeit nichts zu er-

reichen ist, ruft die IG Metall

die Infineon-Belegschaft zu

Protesten auf. Die Beschäftig-

ten müssen jetzt Druck auf die

Konzernleitung ausüben. Nur

so kann erreicht werden, dass

die Tarifverträge bei Infineon

wieder gelten. 

InfineonNachrichten
Bezirk
Bayern

Für die Beschäftigten bei Infineon Regensburg, Campeon, Perlach

InfineonNachrichten 5/2009

Nr. 5  |  Februar 2009

Die Verhandlungen zwischen der

Infineon-Geschäftsleitung und der IG

Metall sind vorläufig gescheitert. Bei

den Gesprächen am 10. Februar 2009

bewegte sich die Geschäftsleitung kei-

nen Millimeter. Die Verhandlungskom-

mission der IG Metall brach daraufhin

die Verhandlungen ab. Als Zeichen des

Protests werden sich die Infineon-Be-

schäftigten am Donnerstag, 12. Februar

2009, um 9:00 Uhr zu einer Kundge-

bung anlässlich der Infineon-Hauptver-

sammlung treffen. Ort: Messegelände

München-Riem, vor dem ICM in der

Olof-Palme-Straße, Abfahrt der Busse

siehe Kasten.

Die Geschäftsleitung war bei der zwei-

ten Verhandlungsrunde nicht bereit,

Zusagen für eine tarifliche Absicherung

bei Infineon zu machen. Auch ein Kom-

promissvorschlag der IG Metall wurde

abgelehnt. Die IG Metall hatte angebo-

ten, einen Anerkennungstarifvertrag

auf der Grundlage des Flächentarifver-

Bei der zweiten Verhandlungsrunde bewegte sich die Geschäftsleitung keinen Millimeter

Am Do. 12.2. von 9 - 10 Uhr bei der 
Infineon Hauptversammlung in München

Abfahrt der Busse

München:
8:15 Uhr Parkplatz Campeon; Rückfahrt 10:15 Uhr

Regensburg:
7:00 Uhr Hauptpforte Wernerwerkstraße; 

Rückfahrt 10:15 Uhr

Aufruf zur Protest-
kundgebung



Gemeinsam
für gute
Arbeits-

bedingungen
mit 

Tarifvertrag

InfineonNachrichten

Name

Anschrift

Betrieb Geburtsdatum

weiblich männlich Staatsangehörigkeit

Tel. / e-mail

tätig als

Kontonummer BLZ

Bank

Bruttoeinkommen Beitragshöhe

Unterschrift

Ich möchte Mitglied der IG Metall werden.

Hiermit ermächtige ich widerruflich die IG Metall, den jeweils von mir nach § 5 der Satzung zu entrichten-

den Mitgliederbeitrag von 1 % des Bruttoverdienstes bei Fälligkeit von meinem Girokonto einzuziehen.

Ich bin darüber informiert, dass die IG Metall zur Erfüllung ihrer satzungsgemäßen Aufgaben meine Da-

ten mit Hilfe von Computern (automatisiert) verarbeitet. Dieser Antrag kann schriftlich mit einer Frist von

sechs Wochen zum Quartalsende bei der Verwaltungsstelle der IG Metall rückgängig gemacht werden. 

Straße, Hausnummer, PLZ, Wohnort

Gew. Arbeitnehmer/in

Kaufm. Angestellte/r

Techn. Angestellte/r

Sonst. Angestellte/r

Meister/in

Ingenieur/in, Informatiker/in

Vollzeit Teilzeit

Student/in

Azubi

Bitte abgeben bei den Vertrauensleuten der IG Metall, dem IG Metall-Betriebs-
rat oder an die IG Metall-Verwaltungsstelle senden. Online-Beitritt zur IG Metall: www.igmetall-bayern.de

InfineonNachrichten 5/2009

Im
p

re
ss

u
m

 |
 H

e
ra

u
sg

e
b

e
r:

 I
G

 M
e

ta
ll

-B
e

zi
rk

sl
e

it
u

n
g

, 
E

li
se

n
st

ra
ß

e
 3

a
, 

8
0

3
3

5
 M

ü
n

ch
e

n
, 

Fa
x 

0
8

9
-5

3
 2

9
 4

9
-2

8
 |

 V
e

ra
n

tw
o

rt
li

ch
: 

W
e

rn
e

r 
N

e
u

g
e

b
a

u
e

r 
  

| 
D

ru
ck

 u
n

d
 V

e
rt

ri
e

b
: 

D
ru

ck
w

e
rk

, 
8

0
3

3
9

 M
ü

n
ch

e
n


